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Mikrozensus Mobilität und Verkehr 2010 

Legende 

 : Schlüsselmerkmalen SHAPE 

 

Anmerkungen 
Fragen sind so formuliert, dass sie leicht auf Schweizerdeutsch ausgesprochen werden können. 
 

Nr. 
MZ 
2010 

 Filter / Plausi-
bilisierungen 

Frage Antwortkategorien 

 

0. Kontaktaufnahme1

0.1   Grüezi Herr / Grüezi Frau…, mein Name ist 
… vom Forschungsinstitut … 
Ich rufe Sie im Auftrag des Bundesamtes 
für Statistik an. Vor ein paar Tagen haben 
Sie einen Brief erhalten, in dem Sie gebe-
ten werden, an dieser Erhebung zum Mobi-
litäts- und Verkehrsverhalten teilzunehmen. 
 
Hatten Sie bereits Gelegenheit, den 
Brief anzusehen? Falls nicht, erkläre ich 
Ihnen gerne, um was es in dieser Erhe-
bung geht. 

− Ja, ich habe den Brief angeschaut (1) 
− Brief erhalten, aber noch nicht gelesen 

(2) 
− Brief nicht erhalten (3) 
− Anderes Problem (4) 

0.2   Im Brief des Bundesamtes für Statistik 
wurden Sie darüber informiert, dass Ihr 
Haushalt ausgewählt wurde, um an dieser 
Erhebung über das Verkehrsverhalten 
teilzunehmen. Das Interview dauert unge-
fähr 20 Minuten. Können wir sofort begin-
nen? 

− Interview sofort möglich (1) 
− Termin vereinbaren (2) 
− Probleme (3) 

 

0.3  0.2 = 2 Bitte Sagen Sie mir, welcher Tag Ihnen am 
liebsten wäre, es stehen folgende Tage zur 
Auswahl 

 

                                                      

    
   2/22 

1 Falls die Kontaktperson ein Kind ist, fragen ob man mit den Eltern sprechen kann. 
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Nr. 
MZ 
2010 

 Filter / Plausi-
bilisierungen 

Frage Antwortkategorien 

0.4  0.2 = 3 Grund für den Abbruch des Interviews 1  Möchte nicht am Interview teilnehmen 
 
- nicht interessiert (1) 
- keine Zeit (2) 
- grundsätzlich gegen Umfragen  (3) 
- familiäre Gründe (4) 
- gibt keine Auskunft übers Telefon (5) 
- andere Ablehnungsgründe (6) 
 
2  Die Zielperson kann nicht befragt 
werden 
 
- Sprachproblem (7) 
- Zielperson ist hör- oder sprachbehindert (8) 
- Zielperson ist zu alt / körperlich krank, aus 
psychischen Gründen verhindert (9) 
- Zielperson ist abwesend / für längere Zeit 
im Ausland  (10) 
- Kollektivhaushalt, Altersheim, etc (11) 
- Zweitwohnsitz (12) 
- Berufliche Adresse (13) 
- anderer Grund (14) 
 
3  Technisches Problem / Problem mit der 
Telefonnummer 
 
- Anrufbeantworter (15) 
- Voicemail (16) 
- Modem/Fax (17) 
- Nummer gehört zu einem anderen 
Anschluss (18) 
- Nummer ist nicht in Betrieb (19) 
- Nummer ist nicht mehr in Betrieb (20) 

- anderes technisches Problem (21) 
0.5   In welcher Sprache kann das Interview 

durchgeführt werden? 
− deutsch (1) 
− französisch (2) 
− italienisch (3) 
− andere Sprache (4) 

 

1. Wohnsituation   Angaben zu Zweitwohnungen in einer Tabelle (CATI) erheben 

1.1   Zuerst möchten wir gerne Ihre Adresse 
überprüfen: Können Sie uns sagen, ob 
diese Adresse der Adresse Ihres Haupt-
wohnsitzes entspricht? 

− Adresse vorlesen und Eintrag in Geo-
tool 

1.2   Sind Sie oder eine andere Person Ihres 
Haushalts …? 

− Mieter oder Untermieter (1) 
− Eigentümer Ihrer Wohnung oder Ihres 

Hauses (2) 
− Anderes (3) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

1.3  1.2 = 1 Sind Sie oder eine andere Person Ihres 
Haushalts…? 

− Mieter/in der Wohnung oder des Hau-
ses (1) 

− Genossenschafter/in (2) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

1.4  1.2 = 2 Sind Sie oder eine andere Person Ihres 
Haushalts…? 

− Eigentümer/in des Hauses (1) 
− Stockwerk oder Wohnungseigentümer 

(2) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

1.5  1.2 = 3 Sind Sie oder eine andere Person Ihres 
Haushalts…? 

− Inhaber/in einer Dienstwohnung (1) 
− Inhaber/in einer Freiwohnung (2) 
− Pächter/in (3) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

1.6   Wie viele bewohnbare Zimmer gibt es in 
Ihrer Wohnung?  

− Anzahl Zimmer 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

1.7   Haben Sie oder jemand anderes in Ihrem 
Haushalt einen zweiten Wohnsitz, eine 
Zweitwohnung oder Zweitzimmer?  

− Ja (1) 
− Nein (2) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 
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Nr. 
MZ 
2010 

 Filter / Plausi-
bilisierungen 

Frage Antwortkategorien 

1.8  1.7 = 1 Wie viele zweite Wohnsitze, Zweitwohnun-
gen oder Zweitzimmer hat Ihr Haushalt? 

− Anzahl Zweitwohnungen 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

1.9  1.7 = 1 Haben wir Sie zum jetzigen Zeitpunkt an 
Ihrem Hauptwohnsitz oder Zweitwohnsitz 
telefonisch erreicht? 

− Hauptwohnsitz (1) 
− Zweitwohnsitz (2) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

1.10  1.7 = 1 Sind Sie oder jemand anderes aus Ihrem 
Haushalt Eigentümer des Zweitwohnsitzes 
x? 

− Ja (1) 
− Nein (2) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

1.11  1.7 = 1 Zu welchem hauptsächlichen Zweck benöti-
gen Sie oder jemand anderes aus Ihrem 
Haushalt den Zweitwohnsitz x? 

− Freizeit und Ferien (1) 
− Arbeiten (2) 
− Ausbildung (3) 
− Geschäftlich (4) 
− anderes (5) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

1.12  1.7 = 1 

& 

1.11 = 1,2,4  

 

Wie viele Tage pro Woche benutzen Sie 
oder jemand anderes in Ihrem Haushalt den 
Zweitwohnsitz x? 

− Anzahl Tage pro Woche 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

1.13  1.7 = 1 

& 

1.11 = 3,5 

Wie viele Wochen pro Jahr benutzen Sie 
oder jemand anderes in Ihrem Haushalt den 
Zweitwohnsitz x? 

− Anzahl Wochen pro Jahr 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

1.14  1.7 = 1 Wo liegt der Zweitwohnsitz x? − Eintrag ins Routingtool 

2. Haushaltstruktur und Merkmale der Haushaltsmitglieder Angaben zu Haushaltsmitglieder (2.3 bis 2.5) in 
einer Tabelle (CATI) erheben 

2.1   Wie würden Sie den Haushalt beschreiben, 
in dem Sie leben? Es ist ein … 

− Einpersonenhaushalt (alleinlebende 
Person) (1) 

− Paar ohne Kind (2) 
− Paar mit Kind(ern) (3) 
− Einelternhaushalt (Elternteil mit Kin-

dern) (4) 
− anderer Haushaltstyp (ohne Paar oder 

Alleinerziehende, z.B. Wohngemein-
schaft, Geschwisterhaushalt usw.) (5) 

− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

2.2   Wie viele Personen inkl. Kinder leben in 
Ihrem Haushalt? 

− Anzahl Personen 

2.3  2.2 = Summe Perso-

nen von 2.3

Können Sie mir alle Personen angeben, die 
in Ihrem Haushalt leben, Sie eingeschlos-
sen? 
Bitte beginnen Sie mit der ältesten Person 
und geben Sie Vornamen, Alter und Ge-
schlecht jeder Person an! 
Geben Sie bitte für jede Person das aktuelle 
ALTER in zurückgelegten Altersjahren an  
und NICHT den Jahrgang.

− Vorname 
− Alter (Jahre) 
− Geschlecht (1 = M, 2 = W) 
 

2.4  2.3 => 18 Jahre Hat Person x einen Führerschein für Perso-
nenwagen? 

− Ja (1) 
− Nein (2) 

2.5  2.3 => 18 Jahre Hat Person x einen Führerausweis für 
Motorräder? 

− Ja (1) 
− Nein (2) 
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Nr. 
MZ 
2010 

 Filter / Plausi-
bilisierungen 

Frage Antwortkategorien 

2.6   Können Sie mir sagen, wie hoch ungefähr 
das Brutto-Monatseinkommen von Ihrem 
ganzen Haushalt ist? Zählen Sie nicht nur 
den Lohn, sondern auch allfällige andere 
Einkommen dazu. 

− Unter Fr. 2000  (1) 
− Fr. 2000 bis 4000 (2) 
− Fr. 4001 bis 6000 (3) 
− Fr. 6001 bis 8000 (4) 
− Fr. 8001 bis 10’000 (5) 
− Fr. 10'001 bis 12’000 (6) 
− Fr. 12'001 bis 14’000 (7) 
− Fr. 14'001 bis 16’000 (8) 
− Höher als Fr. 16’000 (9) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 
 

3. Fahrzeuge Angaben zu Auto- und Motorradmerkmalen (3.2-3.9 / 3.13-3.18) in einer Tabelle (CATI) erheben  

3.1    Wie viele Autos hat es in Ihrem Haushalt? 
Dazu zählen auch ständig zur Verfügung 
stehender Geschäfts- und Dienstautos. 

− Anzahl Autos 

3.2   3.1 >= 1 Welche Marke hat das Auto x (zur Identifi-
kation des Autos)? 
 

− Marke / Farbe oder eigene Bezeich-
nung 

3.3   3.1 >= 1 Um Zeit zu gewinnen, könnten wir weitere 
Angaben zu Ihrem Auto über die Fahrzeug-
datenbank des Bundes holen. Dazu brau-
chen wir nur die Autonummer. Könnten Sie 
mir die Schildnummer des Autos x ange-
ben? 

− Onlinecodierung anhand der MOFIS 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.4   3.3 = -98, -99 Welche Art von Treibstoff benutzen Sie für 
das Auto x? 

− Benzin (1) 
− Diesel (2) 
− Hybrid / E85 / Gas (3) 
− Andere (4) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.5   3.3 = -98, -99 Wieviel Hubraum (Zylinderinhalt des Mo-
tors) hat das Auto x? 

− Anzahl ccm 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.6   3.3 = -98, -99 In welchem Jahr ist das Auto x neu in Ver-
kehr gesetzt worden? 

− Jahr  
− Monat (falls ≥ 2009) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.7   3.1 >= 1, 

& 2.3 => 18 Jahre 

& 2.4 = 1 

Welche Person des Haushaltes fährt haupt-
sächlich mit dem Auto x? 

− Vorname der Führerausweisbesitzer 
(HP >= 18 Jahre und mit Führerschein) 

3.8   3.1 >= 1 Wie hoch steht der Kilometerzähler des 
Autos x heute? 

− Anzahl Km 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.9   3.1 >= 1, 

3.9 <= 3.8 

3.9 <= 100'000 km 

Wie viele Kilometer sind in den letzten 12 
Monaten insgesamt mit dem Auto x unge-
fähr zurückgelegt worden? 

− Anzahl Km 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.10   3.1 >= 1 

3.10 <= 3.9 

3.10 <= 100'000 km 

Wie viele Kilometer davon sind ungefähr im 
Ausland zurückgelegt worden? 

− Anzahl Km 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.11    Wie viele eigene oder gemietete Park- oder 
Garagenplätze haben Sie Zuhause? 

− Anzahl Parkplätze 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.12    Wie viele Motorräder hat es in Ihrem Haus-
halt (Zugelassen ab 18 Jahren; Höchstge-
schwindigkeit >45 km/h, weisses Num-
mernschild)? 

− Anzahl Motorräder 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 
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Nr. 
MZ 
2010 

 Filter / Plausi-
bilisierungen 

Frage Antwortkategorien 

3.13   3.12 >= 1 Um Zeit zu gewinnen, könnten wir weitere 
Angaben zu Ihrem Motorrad über die Fahr-
zeugdatenbank des Bundes holen. Dazu 
brauchen wir nur die Schildnummer. Könn-
ten Sie mir die Schildnummer des Motor-
rads x angeben? 

− Onlinecodierung anhand der MOFIS 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.14   3.13 = -98, -99 Wieviel Hubraum (Zylinderinhalt des Mo-
tors) hat das Motorrad x? 

− Anzahl ccm 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.15   3.13 = -98, -99 In welchem Jahr ist das Motorrad x neu in 
Verkehr gesetzt worden? 

− Jahr 
− Monat (falls ≥ 2009) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.16   3.12 >= 1 Wie hoch steht der Kilometerzähler des 
Motorrades x heute ungefähr? 

− Anzahl Km 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.17   3.12 >= 1, 

3.17 <= 3.16 

3.17 <= 100'000 km 

Wie viele Kilometer wurden in den letzten 
12 Monaten mit dem Motorrad x insgesamt 
zurückgelegt? 

− Anzahl Km 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.18   3.12 >= 1, 

3.18 <= 3.17 

3.18 <= 100'000 km 

Wie viele Kilometer davon sind ungefähr im 
Ausland zurückgelegt worden? 

− Anzahl Km 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.19    Wie viele Kleinmotorräder hat es in Ihrem 
Haushalt (Zugelassen ab 16 Jahren; 
Höchstgeschwindigkeit 45 km/h; bis 
50ccm)? 

− Anzahl Kleinmotorräder 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.20    Haben Sie daheim eigene oder gemietete 
Park- oder Garagenplätze für die Motorrä-
der? 

− Anzahl Parkplätze 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.21    Wie viele Mofas/Motorfahrräder hat es in 
Ihrem Haushalt (Zugelassen ab 14 Jahren; 
Höchstgeschwindigkeit 30 km/h; bis 
50ccm)? 

− Anzahl Mofas/Motorfahrräder 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.22    Wie viele betriebsbereite Velos (inkl. E-
Bikes) hat es in Ihrem Haushalt? Damit 
meinen wir alle Arten von Velos, ausge-
nommen Spielvelos für Vorschulkinder. 

− Anzahl Velos 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

3.23   3.23 <= 3.22 Für wie viele von diesen Velos haben Sie 
eine Nummer gelöst? 

− Anzahl Velos mit Nummer 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4. Soziodemografische Zielperson2

4.1   Alter > 15 Was ist Ihr Zivilstand? − Ledig (1) 
− Verheiratet (2) 
− verwitwet (3) 
− geschieden (4) 
− unverheiratet (5) 
− in einer registrierten Partnerschaft (6) 
− aufgelöste registrierte Partnerschaft (7) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

                                                      
2 Vorgängige computergestützte Ziehung der Zielperson (Alter >= 6 Jahre) und Überprüfung der Basisdaten 
Vorname, Alter, Geschlecht, Nationalität, Führerscheinbesitz, etc. Falls die Zielperson jünger als 14 ist, fragen 
ob die Eltern eine Interviewteilnahme zulassen. Wenn nicht, dann Proxy-Interview. 
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Nr. 
MZ 
2010 

 Filter / Plausi-
bilisierungen 

Frage Antwortkategorien 

4.2    Folgende Fragen beziehen sich auf Ihre 
Schulbildung, Ausbildung, Studium, für 
welche Sie einen Abschluss, d.h. ein Diplom 
oder einen Fähigkeitsausweis erlangt ha-
ben. (INT: Ohne Weiterbildung und ohne 
Ausbildung ohne Diplome!) 
Welche Schule oder Ausbildung haben Sie 
im Anschluss an die obligatorische Schule 
abgeschlossen? 

− hat keine Schule besucht (1)
− hat die obligatorische Schule NICHT 

abgeschlossen (2) 
− hat die obligatorische Schule abge-

schlossen (3) 
− 1-jährige Ausbildung : Vorlehre, 10. 

Schuljahr, 1-jährige Berufswachschule, 
Haushaltslehrjahr, Sprachschule mit 
Zertifikat, Sozialjahr, Brückenangebote 
oder ähnliche Ausbildung (4) 

− 2- bis 3-jährige Ausbildung : Diplommit-
telschule DMS, Verkehrsschule oder 
ähnliche Ausbildung (5) 

− 2- bis 4-jährige Ausbildung : Berufsleh-
re, berufliche Grundbildung mit eidg. 
Fähigkeitszeugnis oder Berufsattest 
oder äquivalente Ausbildung (6) 

−  Gymnasiale Maturität, Lehrkräfte-
Seminar (vorbereitende Ausbildung für 
Lehrkräfte von Kindergarten, Primar-
schule, Handarbeit, Hauswirtschaft) (7) 

− Berufs- oder Fachmaturität (8)                   
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.3    Haben Sie nach Abschluss dieser ersten 
Ausbildung noch eine weitere Ausbildung 
abgeschlossen? 

− Ja (1) 
− Nein (2) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.4   4.3 = 1 Welche Schule oder Ausbildung haben Sie 
danach abgeschlossen? 

− Höhere Berufsbildung mit eidg. Fach-
ausweis, höhere Fachprüfung mit eidg. 
Diplom oder Meisterdiplom oder äqui-
valente Ausbildung (1) 

− Höhere Fachschule (HF) für Technik 
(bzw. Technikerschule TS), HF für 
Wirtschaft (bzw. HKG) oder ähnliche 
höhere Fachschule (2 Jahre Voll- oder 
3 Jahre Teilzeitstudium) (2) 

− Ingenieurschule HTL, Höhere Fach-
schule HWV, HFG, HFS oder ähnliche 
Ausbildung ( 3 jahre Voll- oder 4 Jahre 
Teilzeitstudium) (3) 

− Fachhochschule (FH), Pädagogische 
Hochschule (PH) (4) 

− Universität, ETH (5) 
− 1 jährige Ausbildung : Vorlehre, 10. 

Schuljahr, 1-jährige Berufswahschule, 
Haushaltslehrjahr, Sprachschule mit 
Zertifikat, Sozialjahr, Brückenangebote 
oder ähnliche Ausbildung (6) 

− 2- bis 3-jährige Ausbildung : Diplommit-
telschule DMS, Verkehrsschule oder 
ähnliche Ausbildung (7)  

− 2- bis 4-jährige Ausbildung : Berufsleh-
re, berufliche Grundbildung mit eidgg. 
Fähigkeitszeugnis oder Berufsattest 
oder äqulivalente Ausbildung (8) 

− Gymnasiale Maturität, Lehrkräfte-
Seminar (vorbereitende Ausbildung für 
Lehrkräfte von Kindergarten, Primar-
schule, Handarbeit, Hauswirtschaft (9) 

− Berufs- oder Fachmaturität (10) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.5    Jetzt kommen wir zu Ihrem Beruf und zu 
Ihrer Arbeit. Haben Sie in der letzten Woche 
gegen Entlöhnung geschafft - auch wenn es 
nur für EINE STUNDE gewesen ist,- 
egal, ob angestellt, selbständig oder als 
Lehrling? 

− Ja (1) 
− Nein (2) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 
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Nr. 
MZ 
2010 

 Filter / Plausi-
bilisierungen 

Frage Antwortkategorien 

4.6   4.5 = 2 Haben Sie in der letzten Woche unentgelt-
lich im Familienbetrieb mitgeholfen, auch 
wenn es nur für eine Stunde 
gewesen ist? Zum Beispiel in der Landwirt-
schaft, in einem Geschäft, das einem Fami-
lienmitglied gehört? 

− Ja (1) 
− Nein (2) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.7   4.6 =2 Obwohl Sie in der letzen Woche nicht ge-
schafft haben, haben Sie trotzdem einen 
Job gehabt? Zum Beispiel als Angestellte/r, 
als selbständig Erwerbende/r als Lehr-
ling/Lehrtochter oder arbeiten sie üblicher-
weise im Familienbetrieb mit? 

− Ja (1) 
− Nein (2) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.8   4.5 = 1 Arbeiten Sie als…? − … selbständig Erwerbende(r) (1)
− ... Mitarbeiter / Mitarbeiterin im Famili-

enbetrieb (2) 
− ... Angestellte(r) (3) 
− ... Lehrling / Lehrtochter (Filter<= 30 

Jahre) (4) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.9   4.5 = 1 Wieviel Prozent von einer Vollzeitstelle 
entspricht Ihre Arbeit? 

− Prozentangabe 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.10   4.7 = 2, -98, -99 Sind Sie…. ? − In Ausbildung / Weiterbildung (1) 
− Hausfrau / Hausmann (2) 
− Im Militär / Zivildienst (mehr als 12 

Wochen) (Filter<= 30 Jahre) (3) 
− Rentner/in im Ruhestand (4) 
− Invalide (5) 
− Berufstätig aber OHNE BEZAHLUNG 

(6) 
− Arbeitslos (7) 
− Andere Nichterwerbstätigkeit (8) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.11   4.5 = 1 Welche Position haben Sie in Ihrer jetzigen 
Tätigkeit? Sind Sie… 

− Lehrling / Lehrtochter (mit Vertrag). (1) 
− Angestellter / Angestellte ohne Chef-

funktion : z.b. Angesteller, Arbeiter, 
Stagiaire (2) 

− Angestellter / Angestellte mit Chefposi-
tion, z.b. Mittleres oder unteres Kader 
wie Bürochef, Vorgesetzter eines Ser-
vices oder einer Filiale, Gruppenchef, 
Meister, etc. (3) 

− Angestellter / Angestellte als Mitglied 
der Direktion: z.b. Direktor, Funktionär 
als Chef, etc. (4) 

− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.12   4.5 = 1 Wie lautet der NAME von Ihrem Arbeitgeber 
oder vom Unternehmen, bei dem Sie arbei-
ten, und in welchem Ort befindet er/es sich? 
Falls das Unternehmen mehrere Filialen 
hat, sagen Sie mir bitte, wo sich das Ge-
bäude befindet, in welchem Sie arbeiten. 

− Eintrag ins Routingtool (BUR) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.13   4.5 = 1 Haben Sie an Ihrem Arbeits-/Ausbildungsort 
einen Autoparkplatz zur Verfügung (Firma- 
bzw. Schulparkplätze, keine öffentliche 
Parkplätze)? 
 

− Ja, gratis (1) 
− Ja, kostenpflichtig (2) 
− Nein (3) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.14   4.13 = 2 Wie viel CHF pro Monat kostet der Auto-
parkplatz an ihrem Arbeits-/Ausbildungsort? 

− x SFR 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 
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4.15   4.5 = 1 

 

 

Haben Sie an Ihrem Arbeits-/Ausbildungsort 
für Ihr Motorrad, Kleinmotorrad einen Ab-
stellplatz zur Verfügung? 

− Ja (1) 
− Nein (2) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.16    Verfügt Sie über ein oder mehrere von den 
folgenden Abonnementen vom öffentlichen 
Verkehr? 
In einer CATI-Tabelle erheben. 

− Halbtaxabo (1) 
− Generalabo 1. Klasse (2) 
− Generalabo 2. Klasse (3) 
− Verbund-Abo (4) 
− Streckenabo (5) 
− Gleis 7 (6) 
− Anderes Abo (Juniorkarte, Inter-Abo, 

Enkel-Karte etc.) (7) 
− Nein, hat kein Abo (8) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.17   4.5 = 1  

& 

4.16 = 1-7 

Wird eines von diesen Abonnementen vom 
öffentlichen Verkehr vom Arbeitgeber mitfi-
nanziert? 

− Ja (1) 
− Nein (2) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.18   2.4 = 1 Sind Sie Mitglied einer Car-Sharing Organi-
sation? 

− Ja (1) 
− Nein (2) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.19    Wie weit können Sie alleine, d. h. ohne 
Hilfe, laufen (gehen), ohne dass Sie anhal-
ten müssen und ohne dass Sie starke 
Beschwerden haben? Ist das...

− 200 m oder mehr (1) 
− Mehr als ein paar Schritte, aber weni-

ger als 200 m (2) 
− Nur ein paar Schritte (3) 
− Ich kann überhaupt nicht gehen (4) 

4.20   4.19 = 3,4 Können Sie sich ohne fremde Hilfe mit dem 
Rollstuhl fortbewegen?

− Ja (1) 
− Nein (2) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.21    Sagen Sie mir bitte für die folgenden Ver-
kehrsmittel, ob Sie immer, nach Absprache 
oder gar nicht über sie verfügen können. 
Velo (4.21a)? Mofa/Motorrad (4.22b? 
Kleinmotorrad (4.21c)? Motorrad (4.21d)? 
Auto (4.21.e)? 
In einer CATI-Tabelle erheben. 

− Immer verfügbar (1) 
− Nach Absprache verfügbar (2) 
− Nicht verfügbar (3) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

4.22    Welche Staatsangehörigkeit haben Sie? − Verknüpfung mit Länderliste gemäss 
SHAPE 

− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

5. Stichtag 

5.1    Wie ist das Wetter am Tag x gewesen? 
 
Offen fragen,  Zuordnung durch Interviewer  

− Sonnig/schön (1) 
− Leicht bewölkt (2) 
− Bewölkt/stark bewölkt (3) 
− Neblig/Nebel (4) 
− Regen (5) 
− Schnee (6) 
− Stark veränderlich/unstabil (7) 
− Warm/heiss (8) 
− Kalt/eisig (9) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

5.2    Sind Sie am Tag x unterwegs gewesen? 
 
Der Stichtag beginnt mit dem ersten Verlassen des 

Hauses (bzw. des Übernachtungsortes) und endet mit 

der Rückkehr nach Hause (bzw. zum Übernachtungsort), 

auch wenn diese nach Mitternacht ist. 

− Ja (1) 
− Nein (2) 

DK_2008-11-28_TD_PT_Fragenkatalog_MZMV2010_d_v8.doc 
 



Mikrozensus Mobilität und Verkehr 2010 

    
   10/22 

Nr. 
MZ 
2010 

 Filter / Plausi-
bilisierungen 
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5.3   5.2 = 2 Warum sind Sie nicht unterwegs gewesen? 
 
Offen fragen,  Zuordnung durch Interviewer. 

− Krankheit (1) 
− Kein Bedürfnis (2) 
− Hausarbeit (3) 
− Wetter (4) 
− Arbeitsplatz Zuhause (5) 
− Hatte Besuch (6) 
− Körperliche Behinderung (7) 
− Pflege von dritten Personen (8) 
− Anderes (9) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

5.4   5.2 = 1 Können Sie mir ganz grob den Tagesablauf 
von Ihnen beschreiben? Am besten fangen 
Sie mit dem Moment an, wo Sie zum ersten 
Mal unterwegs gewesen sind. 
Der Interviewer skizziert den Tagesablauf auf Papier. 

− Ablauf beschreiben 

5.5   5.2 = 1 Sind Sie am Tag x  von Ihrem Hauptwohn-
sitz gestartet oder von Ihrem Zweitwohnsitz 
oder von einem anderen Ort? 

− Hauptwohnsitz (Eintrag ins Routingtool) 
− Zweitwohnsitz (Eintrag ins Routingtool) 
− Anderer Ort (Eintrag ins Routingtool) 

5.6   5.2 = 1 Wann Sind Sie für Etappe x weggegangen? − Uhrzeit 4-stellig 

5.7   5.2 = 1; 

& 

Wenn 5.7 = 5, dann 

2.5 =1; 

& 

Wenn 5.7 = 7, dann 

2.4 = 1; 

Welches Verkehrsmittel haben Sie für 
Etappe x benutzt? 

− Zu Fuss (1) 
− Velo (2) 
− Mofa, Motorfahrrad (3) 
− Kleinmotorrad (ab 16 J.) (4) 
− Motorrad als Fahrer (5) 
− Motorrad als Mitfahrer (6) 
− Auto als Fahrer (7) 
− Auto als Mitfahrer (8) 
− Bahn (9) 
− Postauto (10) 
− Bus (11) 
− Tram / Metro (12) 
− Taxi (13) 
− Reisecar (14) 
− Lastwagen (15) 
− Schiff (16) 
− Flugzeug / Luftfahrzeug (17) 
− Zahnradbahn, Standseilbahn, Seilbahn, 

Sessellift (18) 
− Fahrzeugähnliche Geräte (Trottinette, 

Inline Skates, Skateboard, Rollstuhl) 
(19) 

− Anderes (20)  
5.8   5.7 = 7, 8 Was für ein Auto haben Sie benutzt? − Auto im Haushalt (1) 

− Firmenauto, Dienstwagen (2) 
− Mietauto (3) 
− Car-Sharing-Auto, Autoteilen (4) 
− Anderes Auto (5) 

5.9   5.7 = 7, 8 

5.8 = 1 

Welches Auto aus dem Haushalt? − Autos im Haushalt gemäss Liste 

5.10   5.2 = 1 Wohin sind Sie von … mit dem Verkehrsmit-
tel x gegangen/gefahren? 

− Eintrag ins Routingtool (Startort, An-
kunftsort) 

5.11   5.2 = 1 Wann sind Sie dort angekommen? − Uhrzeit 4-stellig 

5.12   (5.7 = 1, 2 & Startort 

= Zielort & 5.12 => 3 

km) 

oder 

(5.7 = 3-8 & 

5.12 => 3 km) 

oder (5.7 = 9-12) 

Können Sie mir die zurückgelegte Strecke 
kurz beschreiben? 
 
Nur für OeV-Wege, MIV-Wege ab 3 km und LV-
Rundwege ab 3 km. 

− Eintrag ins Routingtool (max 2 Routen-
punkte fragen) 

5.13   5.2 = 1 

5.13 max +/-10% von 

Distanz gemäss 5.12 

Wie lange schätzen Sie die Distanz von 
dieser Etappe? 

− Anzahl km (0.005-50000) 
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5.14   5.2 = 1 Was haben Sie am Etappenziel unternom-
men? 

− Umsteigen, Verkehrsmittelwechsel, 
Auto abstellen (1) 

− Arbeiten (2) 
− Ausbildung, Schule (3) 
− Einkaufen (4) 
− Besorgungen, Inanspruchnahme von 

Dienstleistungen (Post, medizinische 
Behandlung, etc.) (5) 

− Geschäftliche Tätigkeit (6) 
− Dienstfahrt (7) 
− Freizeitaktivität (8) 
− Begleitweg (nur Kinder) (9) 
− Begleitweg/Serviceweg (Andere, z.B. 

Behinderte) (10) 
− Rückkehr nach Hause bzw. auswärtige 

Unterkunft (11) 
− Anderes (12) 

5.15   5.7 = 7,8; & 

Wenn 5.7 = 7, dann 

5.15 >= 1; & 

Wenn 5.7 = 8, 

dann 5.15 >= 2

Wie viele Personen sind in diesem Auto 
gewesen, Sie selber mitgezählt?

− Anzahl Personen 

5.16   5.7 = 7,8; Wieviel Franken haben Sie am Etappenziel 
für den Parkplatz zahlen müssen? 

− x SFR 

5.17   5.14 = 8 Welche Freizeitaktivität haben Sie an die-
sem Ort unternommen? 
Offen fragen,  Zuordnung durch Interviewer. 

− Besuche (Verwandte, Bekannte, 
Freunde) (1) 

− Gastronomiebesuch (Restaurant, Bar, 
Café, etc.) (2) 

− Aktiver Sport (Fussball, Jogging etc.) 
(3) 

− Wanderung (4) 
− Velofahrt (5) 
− Passiver Sport (Matchbesuch etc.) (6) 
− Nicht-sportliche Aussenaktivität (z.B. 

Spazieren mit dem Hund) (7) 
− Medizin/Wellness/Fitness (8) 
− Kulturveranstaltungen, Freizeitanlagen 

(9) 
− Unbezahlte Arbeit (10) 
− Vereine (11) 
− Ausflug, Ferien (12) 
− Religion (Kirche, Friedhof, Pilgerfahrt) 

(13) 
− Häusliche Freizeitaktivitäten auswärts 

(14) 
− Essen ohne Gastronomiebesuch (Pick-

Nick, Grillparty etc.) (15) 
− Einkaufsbummel (16) 
− Rundreise (Auto-/Motorrad-/Zugsfahrt 

etc.) (17) 
 
− Anderes: Notieren 
 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 
 

5.18   5.14 = 4 Was für Einkäufe haben Sie an diesem Ort 
erledigt? 
 
 
 

− Lebensmittel (1) 
− Konsumgüter (2) 
− Investitionsgüter (3) 
− Einkauf als Freizeit (4) 
− Anderes (5) 

5.19   5.14 = 4 In wie vielen Läden sind Sie gewesen? − Anzahl Läden 

5.20   5.14 = 9,10 Warum haben Sie die Person(en) begleitet? − Kind ist noch zu jung (1) 
− Zu lange Fuss-/Velowege (2) 
− Kein ÖV-Angebot (3) 
− Gefahren im Strassenverkehr (4) 
− Übrige Gefahren (z.B. Überfälle) (5) 
− Der Begleiteter war behindert (6) 
− Andere Gründe (7) 
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5.21   Hauptverkehrsmittel 

= LV 

Können Sie mir einen bis zwei Gründe 
nennen, warum Sie für den Weg x das 
Verkehrsmittel y gewählt haben? 
Diese Frage wird nur am Ende des Ausganges gestellt. 
Das Hauptverkehrsmittel wird aufgrund der distanzlängs-
ten Etappe definiert. Offen fragen,  Zuordnung durch 
Interviewer. 

− Mangelnden Alternativen (1) 
− Kosten (2) 
− Sicherheitsempfinden (3) 
− Reisegenuss (4) 
− Höhere Zuverlässigkeit (5) 
− Aus Umweltgründen (6) 
− Gesundheitsgründen (7) 
− Kein Parkplatz am Zielort (8) 

5.22   Hauptverkehrsmittel 

= MIV 

Können Sie mir einen bis zwei Gründe 
nennen, warum Sie für den Weg x das 
Verkehrsmittel y gewählt haben? 
 
Diese Frage wird nur am Ende des Ausganges gestellt. 
Das Hauptverkehrsmittel wird aufgrund der längsten 
Etappe definiert. Offen fragen,  Zuordnung durch 
Interviewer. 

− Auto-/ Motorradverfügbarkeit (1) 
− Mangelnden Alternativen (2) 
− Kurze Reisezeit (3) 
− Niedrige Kosten (v.a. im Vergleich mit 

ÖV) (4) 
− Sicherheitsempfinden (5) 
− Reisegenuss (6) 
− Höhere Zuverlässigkeit (7) 
− Gepäcktransport, sperrige Sachen (8) 
− Komfort (9) 
− Gesundheitsgründen (10) 
− Witterungsverhältnisse (11) 
− Mangelnde Zugänglichkeit ÖV (11) 
− Verfügbarkeit Parkplatz am Ziel (12) 

5.23   Hauptverkehrsmittel 

= OeV 

Können Sie mir einen bis zwei Gründe 
nennen, warum Sie für den Weg x das 
Verkehrsmittel y gewählt haben? 
 
Diese Frage wird nur am Ende des Ausganges gestellt. 
Das Hauptverkehrsmittel wird aufgrund der längsten 
Etappe definiert. Offen fragen,  Zuordnung durch 
Interviewer. 

− Abobesitz (1) 
− Mangelnden Alternativen (kein Auto) 

(2) 
− Reisezeit (3) 
− Kosten (4) 
− Sicherheitsempfinden (5) 
− Reisegenuss (6) 
− Höhere Zuverlässigkeit (7) 
− Gepäcktransport, sperrige Sachen (8) 
− Aus Umweltgründen (9) 
− Gesundheitsgründen (10) 
− Witterungsverhältnisse (11) 
− Komfort (12) 
− Gutes ÖV-Angebot (13) 
− Kein Parkplatz am Zielort (14) 

6. Zusatzmodul 1A „Tagesreisen“   

6.1   Modul 1A Jetzt habe ich noch ein paar Fragen zu 
Tagesreisen. Wie häufig haben Sie in den 
letzten 14 Tagen, also seit …, Ausflüge, 
Geschäftsreisen oder ähnliche Reisen ohne 
Übernachtung gemacht? 
 
(Kriterien: länger als 3 Stunden, keine Übernachtung, 
seltener als einmal wöchentlich, der Reisezweck ist nicht 
tägliche Routine und dient nicht dem alltäglichen Le-
bensunterhalt) 

− Anzahl Tagesreisen 

6.2   Modul 1A 

& 6.1 >= 1 

An welchem Tag haben Sie die Tagesreise 
x durchgeführt? 

− Datum 

6.3   Modul 1A 

& 6.1 >= 1 

Von wo aus sind Sie für die Tagesreise am 
… losgefahren? 

− Eintrag ins Routingtool 

6.4   Modul 1A 

& 6.1 >= 1 

Können Sie mir das Hauptziel der Tagereise 
x sagen? 

− Eintrag ins Routingtool 

6.5   Modul 1A 

& 6.1 >= 1 

Haben Sie noch einen anderen Ort aufge-
sucht, wo Sie eine Aktivität ausgeführt 
haben? 
(Zwischenhalt länger als 30 Minuten) 

− Ja (1) 
− Nein (2) 

 

6.6   Modul 1A 

& 6.5 = 1 

Wo haben Sie den Zwischenhalt x ge-
macht? 
(Max. 3) 

− Eintrag ins Routingtool 

6.7   Modul 1A 

& 6.7 >= 3 

Wie viele Stunden hat die Tagesreise x 
nach … insgesamt gedauert? 

− Anzahl Stunden 
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6.8   Modul 1A 

& 6.1 >= 1 

Welchen Zweck hat diese Tagesreise x  
gehabt? 
Offen fragen,  Zuordnung durch Interviewer. 

− Ausbildung, Schul-/Studienreise, Lager 
(1) 

− Shopping (2) 
− Medizinische Behandlung (Klinikbesuch 

etc.) (3) 
− Geschäftsreise (ausserordentliche 

Sitzungen, Kongresse etc.) (4) 
− Besuche (Verwandte, Bekannte) (5) 
− Gastronomiebesuch (kulinarischer 

Ausflug, Weindegustation etc.) (6) 
− Aktiver Sport (Teilnahme an Mann-

schaftsturnier, Meeting etc.) (7) 
− Wanderung (8) 
− Velofahrt (9) 
− Passiver Sport (Matchbesuch etc.) (10) 
− Nicht-sportliche Aussenaktivitäten 

(Spaziergang, Natur geniessen etc.). 
(11) 

− Kulturveranstaltung, Freizeitanlagen 
(12) 

− Ausflug/Ferien (13) 
− Religion (Kirche, Friedhof, Pilgerfahrt) 

(14) 
− Begleitung auf Geschäftsreise (15) 
− Begleitung auf Privatreise (16) 
− Rundreise (Auto-/Motorrad-/Zugsfahrt 

etc.) (17) 
− Anderes (18) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

6.9   Modul 1A 

& 6.1 >= 1 

Welches Verkehrsmittel haben Sie für die 
Tagesreise benützt?  
Falls Sie mehrere Verkehrsmittel benützt 
haben, genügt es, wenn Sie mir 
dasjenige sagen, mit dem Sie die 
GROESSTE DISTANZ zurückgelegt haben. 

− Zu Fuss (1) 
− Velo (2) 
− Mofa, Motorfahrrad (3) 
− Kleinmotorrad (ab 16 J.) (4) 
− Motorrad als Fahrer (5) 
− Motorrad als Mitfahrer (6) 
− Auto als Fahrer (7) 
− Auto als Mitfahrer (8) 
− Bahn (9) 
− Postauto (10) 
− Bus (11) 
− Tram / Metro (12) 
− Taxi (13) 
− Reisecar (14) 
− Lastwagen (15) 
− Schiff (16) 
− Flugzeug / Luftfahrzeug (17) 
− Zahnradbahn, Standseilbahn, Seilbahn, 

Sessellift (18) 
− Fahrzeugähnliche Geräte (Trottinette, 

Inline Skates, Skateboard, Rollstuhl) 
(19) 

− Anderes (20) 
6.10   Modul 1A 

& 

6.9 = 1, 2 

Können Sie mir einen bis zwei Gründe 
nennen, warum Sie für den Hinweg x das 
Verkehrsmittel y gewählt haben? 
 
Offen fragen,  Zuordnung durch Interviewer. 

− Mangelnden Alternativen (1) 
− Kosten (2) 
− Sicherheitsempfinden (3) 
− Reisegenuss (4) 
− Höhere Zuverlässigkeit (5) 
− Aus Umweltgründen (6) 
− Gesundheitsgründen (7) 
− Kein Parkplatz am Zielort (8) 

6.11   Modul 1A 

& 

6.9 = 3-8 

Können Sie mir einen bis zwei Gründe 
nennen, warum Sie für den Hinweg x das 
Verkehrsmittel y gewählt haben? 
 
Offen fragen,  Zuordnung durch Interviewer. 

− Auto-/ Motorradverfügbarkeit (1) 
− Mangelnden Alternativen (2) 
− Kurze Reisezeit (3) 
− Niedrige Kosten (v.a. im Vergleich mit 

ÖV) (4) 
− Sicherheitsempfinden (5) 
− Reisegenuss (6) 
− Höhere Zuverlässigkeit (7) 
− Gepäcktransport, sperrige Sachen (8) 
− Komfort (9) 
− Gesundheitsgründen (10) 
− Witterungsverhältnisse (11) 
− Mangelnde Zugänglichkeit ÖV (11) 
− Verfügbarkeit Parkplatz am Ziel (12) 
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6.12   Modul 1A 

& 

6.9 = 9-12 

Können Sie mir einen bis zwei Gründe 
nennen, warum Sie für den Hinweg x das 
Verkehrsmittel y gewählt haben? 
 
Offen fragen,  Zuordnung durch Interviewer. 

− Abobesitz (1) 
− Mangelnden Alternativen (kein Auto) 

(2) 
− Reisezeit (3) 
− Kosten (4) 
− Sicherheitsempfinden (5) 
− Reisegenuss (6) 
− Höhere Zuverlässigkeit (7) 
− Gepäcktransport, sperrige Sachen (8) 
− Aus Umweltgründen (9) 
− Gesundheitsgründen (10) 
− Witterungsverhältnisse (11) 
− Komfort (12) 
− Gutes ÖV-Angebot (13) 
− Kein Parkplatz am Zielort (14) 

6.13   Modul 1A 

& 6.1 => 1 

Haben Sie für den Rückweg das Verkehrs-
mittel x benutzt? 

− Ja (1) 
− Nein (2) 

6.14   Modul 1A 

& 6.13 = 2 

Welches VERKEHRSMITTEL haben Sie für 
die RÜCKREISE benutzt? 
Falls Sie mehrere Verkehrsmittel benützt 
haben, genügt es, wenn Sie mir 
dasjenige sagen, mit dem Sie die 
GROESSTE DISTANZ zurückgelegt haben. 

− Zu Fuss (1) 
− Velo (2) 
− Mofa, Motorfahrrad (3) 
− Kleinmotorrad (ab 16 J.) (4) 
− Motorrad als Fahrer (5) 
− Motorrad als Mitfahrer (6) 
− Auto als Fahrer (7) 
− Auto als Mitfahrer (8) 
− Bahn (9) 
− Postauto (10) 
− Bus (11) 
− Tram / Metro (12) 
− Taxi (13) 
− Reisecar (14) 
− Lastwagen (15) 
− Schiff (16) 
− Flugzeug / Luftfahrzeug (17) 
− Zahnradbahn, Standseilbahn, Seilbahn, 

Sessellift (18) 
− Fahrzeugähnliche Geräte (Trottinette, 

Inline Skates, Skateboard, Rollstuhl) 
(19) 

− Anderes (20) 
6.15   Modul 1A 

& 6.1 => 1 

Von wie vielen Personen sind Sie auf der 
Tagesreise x  begleitet worden? 

− Anzahl Personen 

6.16   Modul 1A 

& 6.1 => 1 

Wie lange schätzen Sie die Distanz von der 
Tagesreise x (Hin-/Rückweg + Distanz vor 
Ort)? 

− Anzahl Km 

6.17   Modul 1A 

& 6.1 => 1 

& 6.4 = Ausland 

Wie lange schätzen Sie die Distanz im 
Inland der Tagesreise x? 

− Anzahl Km 

6.18   Modul 1A 

& 6.1 => 1 

Wie regelmässig reisen Sie an den Ort y 
von der Tagesreise x? 

− Mind. einmal  pro Woche (1) 
− Mind. einmal pro Monat (2) 
− Mind. einmal pro Jahr (3) 
− Seltener (4) 
− Zum ersten Mal aufgesucht. (5) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 
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6.19   Modul 1A 

& 

6.9 = 9-12, 17, 18 

Mit welchem Verkehrsmittel sind Sie zum 
Bahnhof/Haltestelle/Flughafen gekommen? 

− Zu Fuss (1) 
− Velo (2) 
− Mofa, Motorfahrrad (3) 
− Kleinmotorrad (ab 16 J.) (4) 
− Motorrad als Fahrer (5) 
− Motorrad als Mitfahrer (6) 
− Auto als Fahrer (7) 
− Auto als Mitfahrer (8) 
− Bahn (9) 
− Postauto (10) 
− Bus (11) 
− Tram / Metro (12) 
− Taxi (13) 
− Reisecar (14) 
− Lastwagen (15) 
− Schiff (16) 
− Flugzeug / Luftfahrzeug (17) 
− Zahnradbahn, Standseilbahn, Seilbahn, 

Sessellift (18) 
− Fahrzeugähnliche Geräte (Trottinette, 

Inline Skates, Skateboard, Rollstuhl) 
(19) 

− Anderes (20) 

7. Zusatzmodul 1B „Reisen mit Übernachtungen“  

7.1  Modul 1B Jetzt habe ich noch ein paar Fragen zu 
Ihren privaten oder geschäftlichen Reisen 
mit Übernachtungen. Wie häufig haben Sie 
in den letzten 4 Monaten, also seit …,  eine 
private oder geschäftliche Reise mit einer 
oder mehreren Übernachtungen unternom-
men? 
 
(Kriterien: mindestens eine Übernachtung, seltener als 
einmal wöchentlich, der Reisezweck ist nicht tägliche 
Routine und dient nicht dem alltäglichen Lebensunter-
halt) 

− Anzahl Reisen mit Übernachtungen 

7.2  Modul 1B 

& 7.1 >= 1 

An welchem Tag haben Sie die Reise x 
begonnen? 

− Datum 

7.3  Modul 1B 

& 7.1 >= 1 

Von wo aus sind Sie für Reise x nach … 
losgefahren? 

− Eintrag ins Routingtool 

7.4  Modul 1B 

& 7.1 >= 1 

Was ist der Zielort von der Reise x gewe-
sen? 

− Eintrag ins Routingtool 

7.5  Modul 1B 

& 7.1 >= 1 

Wie viele Nächte haben Sie bei dieser 
Reise nach … auswärts übernachtet? 

− Anzahl Nächte 

7.6  Modul 1B 

& 7.1 >= 1 

Bitte sagen Sie mir weitere wichtige Über-
nachtungsorte von der Reise x? (Max. 3) 

− Eintrag ins Routingtool 
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7.7  Modul 1B 

& 7.1 >= 1 

Welchen Zweck hat die Reise x gehabt? − Ausbildung, Schul-/Studienreise, Lager 
(1) 

− Shopping (2) 
− Medizinische Behandlung (Klinikbesuch 

etc.) (3) 
− Geschäftsreise (ausserordentliche 

Sitzungen, Kongresse etc.) (4) 
− Besuche (Verwandte, Bekannte) (5) 
− Gastronomiebesuch (kulinarischer 

Ausflug, Weindegustation etc.) (6) 
− Aktiver Sport (Teilnahme an Mann-

schaftsturnier, Meeting etc.) (7) 
− Wanderung (8) 
− Velofahrt (9) 
− Passiver Sport (Matchbesuch etc.) (10) 
− Nicht-sportliche Aussenaktivitäten 

(Spaziergang, Natur geniessen etc.). 
(11) 

− Kulturveranstaltung, Freizeitanlagen 
(12) 

− Ausflug/Ferien (13) 
− Religion (Kirche, Friedhof, Pilgerfahrt) 

(14) 
− Begleitung auf Geschäftsreise (15) 
− Begleitung auf Privatreise (16) 
− Rundreise (Auto-/Motorrad-/Zugsfahrt 

etc.) (17) 
− Anderes (18) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

7.8  Modul 1B 

& 7.1 >= 1 

Welches Verkehrsmittel haben Sie für den 
Hinweg von der Reise x benutzt? 
Falls Sie mehrere Verkehrsmittel benützt 
haben, genügt es, wenn Sie mir 
dasjenige sagen, mit dem Sie die 
GROESSTE DISTANZ zurückgelegt haben. 

− Zu Fuss (1) 
− Velo (2) 
− Mofa, Motorfahrrad (3) 
− Kleinmotorrad (ab 16 J.) (4) 
− Motorrad als Fahrer (5) 
− Motorrad als Mitfahrer (6) 
− Auto als Fahrer (7) 
− Auto als Mitfahrer (8) 
− Bahn (9) 
− Postauto (10) 
− Bus (11) 
− Tram / Metro (12) 
− Taxi (13) 
− Reisecar (14) 
− Lastwagen (15) 
− Schiff (16) 
− Flugzeug / Luftfahrzeug (17) 
− Zahnradbahn, Standseilbahn, Seilbahn, 

Sessellift (18) 
− Fahrzeugähnliche Geräte (Trottinette, 

Inline Skates, Skateboard, Rollstuhl) 
(19) 

− Anderes (20) 
7.9  Modul 1A 

& 

7.8 = 1, 2 

Können Sie mir einen bis zwei Gründe 
nennen, warum Sie für den Hinweg von der 
Reise x das Verkehrsmittel y gewählt ha-
ben? 
 
Offen fragen,  Zuordnung durch Interviewer. 

− Mangelnden Alternativen (1) 
− Kosten (2) 
− Sicherheitsempfinden (3) 
− Reisegenuss (4) 
− Höhere Zuverlässigkeit (5) 
− Aus Umweltgründen (6) 
− Gesundheitsgründen (7) 
− Kein Parkplatz am Zielort (8) 

7.10  Modul 1A 

& 

7.8 = 3-8 

Können Sie mir einen bis zwei Gründe 
nennen, warum Sie für den Hinweg von der 
Reise x das Verkehrsmittel y gewählt ha-
ben? 
 
Offen fragen,  Zuordnung durch Interviewer. 

− Auto-/ Motorradverfügbarkeit (1) 
− Mangelnden Alternativen (2) 
− Kurze Reisezeit (3) 
− Niedrige Kosten (v.a. im Vergleich mit 

ÖV) (4) 
− Sicherheitsempfinden (5) 
− Reisegenuss (6) 
− Höhere Zuverlässigkeit (7) 
− Gepäcktransport, sperrige Sachen (8) 
− Komfort (9) 
− Gesundheitsgründen (10) 
− Witterungsverhältnisse (11) 
− Mangelnde Zugänglichkeit ÖV (11) 
− Verfügbarkeit Parkplatz am Ziel (12) 
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7.11  Modul 1A 

& 

7.8 = 9-12 

Können Sie mir einen bis zwei Gründe 
nennen, warum Sie für den Hinweg von der 
Reise x das Verkehrsmittel y gewählt ha-
ben? 
 
Offen fragen,  Zuordnung durch Interviewer. 

− Abobesitz (1) 
− Mangelnden Alternativen (kein Auto) 

(2) 
− Reisezeit (3) 
− Kosten (4) 
− Sicherheitsempfinden (5) 
− Reisegenuss (6) 
− Höhere Zuverlässigkeit (7) 
− Gepäcktransport, sperrige Sachen (8) 
− Aus Umweltgründen (9) 
− Gesundheitsgründen (10) 
− Witterungsverhältnisse (11) 
− Komfort (12) 
− Gutes ÖV-Angebot (13) 
− Kein Parkplatz am Zielort (14) 

7.12  Modul 1A 

& 

7.8 = 17 

Warum haben Sie für den Hinweg von der 
Reise x das Verkehrsmittel y und nicht ein 
anderes Verkehrsmittel gewählt? 

− Mangelnden Alternativen (1) 
− Reisezeit (2) 
− Kosten (3) 
− Sicherheitsempfinden (4) 
− Reisegenuss (5) 
− Höhere Zuverlässigkeit (6) 
− Komfort (7) 

7.13  Modul 1B 

& 7.1 >= 1 

Haben Sie für den Rückweg auch das 
Verkehrsmittel y benutzt? 

− Ja (1) 
− Nein (2) 

7.14  Modul 1B 

& 7.13 = 1 

Welches VERKEHRSMITTEL haben Sie für 
die RÜCKREISE benutzt? 
Falls Sie mehrere Verkehrsmittel benützt 
haben, genügt es, wenn Sie mir 
dasjenige sagen, mit dem Sie die 
GROESSTE DISTANZ zurückgelegt haben. 

− Zu Fuss (1) 
− Velo (2) 
− Mofa, Motorfahrrad (3) 
− Kleinmotorrad (ab 16 J.) (4) 
− Motorrad als Fahrer (5) 
− Motorrad als Mitfahrer (6) 
− Auto als Fahrer (7) 
− Auto als Mitfahrer (8) 
− Bahn (9) 
− Postauto (10) 
− Bus (11) 
− Tram / Metro (12) 
− Taxi (13) 
− Reisecar (14) 
− Lastwagen (15) 
− Schiff (16) 
− Flugzeug / Luftfahrzeug (17) 
− Zahnradbahn, Standseilbahn, Seilbahn, 

Sessellift (18) 
− Fahrzeugähnliche Geräte (Trottinette, 

Inline Skates, Skateboard, Rollstuhl) 
(19) 

− Anderes (20) 
7.15  Modul 1B 

& 7.1 >= 1 

Von wie vielen Personen sind Sie auf Reise 
x begleitet worden? 
 

− Anzahl Personen 

7.16  Modul 1B 

& 7.1 >= 1 

Wie lange schätzen Sie die Distanz der 
Reise x (Hin-/Rückweg + Distanz vor Ort)? 

− Anzahl Km 

7.17  Modul 1B 

& 7.1 >= 1 

& 7.4 = Ausland 

Wie lange schätzen Sie die Distanz im 
Inland der Reise x? 
(-> Filter = nur Auslandsreisen) 

− Anzahl Km 

7.18  Modul 1B 

& 7.1 >= 1 

Wir regelmässig reisen Sie an den Ort … 
von der Reise x? 

− Mind. einmal  pro Woche (1) 
− Mind. einmal pro Monat (2) 
− Mind. einmal pro Jahr (3) 
− Seltener (4) 
− Zum ersten Mal aufgesucht. (5) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

7.19  Modul 1B 

& 7.8 = 17 

Von welchem Flughafen sind Sie gestartet? − Datenbank Flughäfen 
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7.20  Modul 1B 

& 

7.8 = 9-12, 17, 18 

Mit welchem Verkehrsmittel sind Sie zum 
Bahnhof/Haltestelle/Flughafen gekommen? 

− Zu Fuss (1) 
− Velo (2) 
− Mofa, Motorfahrrad (3) 
− Kleinmotorrad (ab 16 J.) (4) 
− Motorrad als Fahrer (5) 
− Motorrad als Mitfahrer (6) 
− Auto als Fahrer (7) 
− Auto als Mitfahrer (8) 
− Bahn (9) 
− Postauto (10) 
− Bus (11) 
− Tram / Metro (12) 
− Taxi (13) 
− Reisecar (14) 
− Lastwagen (15) 
− Schiff (16) 
− Flugzeug / Luftfahrzeug (17) 
− Zahnradbahn, Standseilbahn, Seilbahn, 

Sessellift (18) 
− Fahrzeugähnliche Geräte (Trottinette, 

Inline Skates, Skateboard, Rollstuhl) 
(19) 

− Anderes (20) 
7.21  Modul 1B 

& 7.8 = 17 

Zu welcher Tageszeit sind Sie ungefähr 
abgeflogen? 

− Tageszeit (4-stellig) 

7.22  Modul 1B 

& 7.8 = 17 

Können Sie mir sagen, bis zu welchem 
Flughafen Sie geflogen sind (Endpunkt der 
Reise)? 

− Datenbank Flughäfen 

7.23  Modul 1B 

& 7.8 = 17 

Sind Sie mit einer Fluggesellschaft oder mit 
einem Privatflugzeug geflogen? 

− Fluggesellschaft (1) 
− Privatflugzeug (2) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

7.24  Modul 1B 

& 7.8 = 17 

Mit welcher Fluggesellschaft sind Sie geflo-
gen? (Hauptstreckenabschnitt) 

− Datenbank Fluggesellschaft 

7.25  Modul 1B 

& 7.8 = 17 

Warum haben Sie diese Fluggesellschaft 
gewählt? 

− Preis-Leistungsverhältnis (1) 
− Zeitpunkt der Abreise, Fahrplan (2) 
− Sicherheitsgründe (3) 
− Nationalität der Gesellschaft (4) 
− Pauschalangebot des Reisebüros (5) 
− Andere Gründe (6) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

7.26  Modul 1B 

& 7.8 = 17 

Wann haben Sie den Flug gebucht bzw. 
buchen lassen? 

− Anzahl Tage vor Abflug 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

7.27  Modul 1B 

& 7.8 = 17 

Haben Sie die Treibstoffsemissionen des 
Flugzeuges durch Beiträge an Klimaschutz-
Organisationen kompensiert (z.B. mit einem 
Beitrag an myclimate)? 

− Ja (1) 
− Nein (2) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

 

8. Zusatzmodul 2: „Langsamverkehr und berufliche Situation“  

8.1  Modul 2 

& 3.22 >= 1 

& 3.22 >= 8.1

Wie viele von allen Velos im Haushalt sind 
Alltagsvelos, wo Sie zum Einkaufen, in die 
Schule, zur Arbeit oder so nutzen?

− Anzahl Alltagsvelos 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

8.2  Modul 2 

& 3.22 >= 1

Was für Arten von Velos sind das? − Kindervelos [Anzahl] 
− Normale Velos [Anzahl] 
− Mountainbikes [Anzahl] 
− Rennvelos [Anzahl] 
− Tourenvelos [Anzahl] 
− E-Bikes [Anzahl] 
− Andere [Anzahl] 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

8.3  Modul 2 

& 3.22 >= 1

Haben Sie daheim Veloabstellplätze für die 
Velos? 

− Ja (1) 
− Nein (2) 
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8.4  Modul 2 

& 8.3 = 1

Was für Veloabstellplätze sind das? (beim 
Wohnort) 

− Leicht zugänglich (1) 
− Überdeckt (2) 
− Velo anschliessbar an Anbindevorrich-

tung (3) 
− Raum abschliessbar (4) 

8.5  Modul 2 

& 4.5 = 1

Haben Sie an Ihrem Arbeits-/Ausbildungsort 
für Ihr Velo einen Abstellplatz zur Verfü-
gung? 

− Ja (1) 
− Nein (2) 

8.6  Modul 2 

& 8.5 = 1

Was für Veloabstellplätze sind das? (beim 
Arbeits- bzw. Ausbildungsort) 

− Leicht zugänglich (1) 
− Überdeckt (2) 
− Velo anschliessbar an Anbindevorrich-

tung (3) 
− Raum abschliessbar (4) 

8.7  Modul 2 

& 5.14 >= 2 

Haben Sie für die Etappe x Gepäckstücke 
oder andere sperrige Sachen dabei gehabt? 
Wenn ja, welche? 
 
Offen fragen,  Zuordnung durch Interviewer. 

− Tasche, Mappe, Einkaufssack etc. (1) 
− Leichter Koffer (2) 
− Schwerer Koffer (3) 
− Kinderwagen, Velo, Anhänger (4) 
− Sportutensilien (z.B. Skis) (5) 
− Anderes (6) 
− Nein (7) 

8.8  Modul 2 

& 5.7 = 2 

Was hatten Sie am Etappenziel für ein 
Veloabstellplatz zur Verfügung? 

− Leicht zugänglich (1) 
− Überdeckt (2) 
− Velo anschliessbar an Anbindevorrich-

tung (3) 
− Raum abschliessbar (4) 

8.9  Modul 2 

& 4.5 = 1 

Welchen Beruf üben Sie hauptsächlich aus? − Codierung gemäss Berufsdatenbank 
des BFS 

− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

8.10  Modul 2 

& 

4.12 = -98, -99 

In welchem der folgenden Sektoren ist Ihr 
Arbeitgeber oder Unternehmen tätig? 

− Landwirtschaft (1) 
− Rohstoff Gewinnung (2) 
− Industrie / Produktion (3) 
− Elektrizität / Gas / Wasser Versorgung 

(4) 
− Baugewerbe (5) 
− Dienstleistungssektor (6) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

8.11  Modul 2 

& 

8.10 = 6 

In welchem Dienstleistungssektor ist Ihr 
Arbeitgeber oder das Unternehmen, bei 
dem Sie arbeiten, genau tätig?  
Ist es der/die/das… 

− Handel / Reparaturgewerbe (1) 
− Gastgewerbe (2) 
− Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

(3) 
− Bank / Kredit- und Versicherungsge-

werbe (4) 
− Immobilien, Vermietung (5) 
− Informatik (6) 
− Forschung und Entwicklung (7) 
− Unternehmensdienstleistungen (8) 
− Öffentliche Verwaltung (9) 
− Unterrichtswesen (10) 
− Gesundheits- und Sozialwesen (11) 
− Strassenbau / Abfallentsorgung (12) 
− Karitative Aktivitäten (13) 
− Medien / Kultur (14) 
− Persönliche Dienstleistungen (15) 
− Private Haushalte (16) 
− Extraterritoriale Organisationen (17) 
− Sonstige Dienstleistungen (18) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

8.12  Modul 2 

& 

4.5 = 1 

Wie sieht das bei Ihnen mit der Arbeitszeit 
aus? Haben Sie … 

− Fest vorgegebene Zeiten für Arbeitsbe-
ginn und Arbeitsende (1) 

− Feste Blockzeiten (2) 
− Fest vorgegebene Anzahl Stunden für 

wöchentliche od. monatliche Arbeit (3) 
− Total flexible Arbeitsstunden (4) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

8.13  Modul 2 

& 

4.5 = 1 

Können Sie einen Teil von Ihrer Arbeit 
zuhause / daheim erledigen? 

− Ja (1) 
− Manchmal (2) 
− Nein (3) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

8.14  Modul 2 & 

8.13 = 1, 2 

Wie viele Stellenprozente pro Woche schaf-
fen Sie zuhause / daheim für Ihren Beruf? 

− Stellenprozent 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 
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8.15  Modul 2 Jetzt habe ich noch 2 Fragen bezüglich 
ihrer Körpergrösse und Ihres Körpergewich-
tes. Das Ziel ist, Zusammenhänge zwischen 
Verkehrsmittelwahl und Aspekten der Ge-
sundheit zu untersuchen 
 
Können Sie mir sagen wie gross Sie ohne 
Schuhe sind? 
 
Und wie schwer sind Sie (ohne Kleider)? 
FÜR SCHWANGERE FRAUEN: Wie 
schwer waren Sie zu Beginn der Schwan-
gerschaft? 

− Körpergrösse in cm 
− Körpergewicht in kg 

9. Zusatzmodul 3: „Verkehrspolitische Einstellungen“  
9.1  Modul 3 

h): 9.1/g = 1,2 

i): 9.1/g = 1,2 

Jetzt habe ich noch ein paar Fragen zur 
Verkehrspolitik. Sind Sie dafür, unter Um-
ständen dafür oder sind Sie dagegen, dass 
man … 
a) Tunnelgebühren, z.B. am Gotthard oder 
am San Bernardino einführt? 
b) Gebühren in den Spitzenzeiten für die 
Zufahrt in die Stadtzentren (Roadpricing) 
einführt? 
c) Parkplatzgebühren in Stadtzentren er-
höht? 
d) den Benzinpreis erhöht? 
e) Parkplatzgebühren bei Einkaufszentren 
einführt? 
f) besonders energiesparende und umwelt-
freundliche Neuwagen finanziell fördert? 
g) dass man im ÖV abgestufte Preise nach 
Tageszeit einführt? 
h) im ÖV höhere Preise in Spitzenzeiten 
eingeführt werden? 
i) im ÖV tiefere Tarife in Randzeiten einge-
führt werden? 

− Bin dafür (1) 
− Unter Umständen dafür (2) 
− Bin dagegen (3) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 
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9.2  Modul 3 Einnahmen aus dem Strassenverkehr kann 
man auf verschiedene Arten verwenden. 
Sind Sie dafür, unter Umständen dafür oder 
sind Sie dagegen, dass die Einnahmen … 
verwendet werden? 
a) zur Förderung vom öffentlichen Verkehr 
b) für Verbesserungen im Strassenverkehr 
(z.B. Beseitigung Autobahnengpässe) 
c) zur Verbesserung von Fussgänger- und 
Veloverkehr 
d) zur Milderung der Verkehrsprobleme in 
den Agglomerationen 
e) zur baulichen Verbesserung von Umstei-
geknoten zwischen Velo und ÖV bzw. 
zwischen Auto und ÖV 
f) zur Erhöhung der Verkehrssicherheit (Via 
Sicura) 
g) vor allem für Umweltschutzmassnahmen 

− Bin dafür (1) 
− Unter Umständen dafür (2) 
− Bin dagegen (3) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

9.3  Modul 3 

& 9.2b) = 1,2 

Für welche Strassenkategorien sollte Geld 
am ehesten eingesetzt werden? 
Antworten vorlesen. 

− Autobahnen (1) 
− Hauptstrassen innerorts (2) 
− Hauptstrassen ausserorts (3) 
− Nebenstrassen (4) 
− Andere (5) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

9.4  Modul 3 

&  

4.21.e = 1,2 

Ich lese Ihnen jetzt vier verschiedene Zwe-
cke von typischen Fahrten vor. Bitte sagen 
Sie mir jeweils, wie häufig Sie dabei in den 
letzten 12 Monaten im Stau gestanden sind 
(d.h. mind. einige Minuten längere Fahrzeit 
als üblich): 
a) Auf Ihrem Weg zur Arbeit oder Ausbil-
dung 
b) Auf Einkaufswegen 
c) Auf Freizeitwegen (exkl. Ferien) 
d) Auf Ferienreisen (Inland) 

− Täglich (1) 
− Mehrmals pro Woche (2) 
− Einmal pro Woche (3) 
− Mehrmals pro Monat (4) 
− Einmal pro Monat (5) 
− Seltener (6) 
− Nie (7) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 

9.5  Modul 3 

& 

9.4 = 1, 2, 3, -98 

Was machen Sie im Allgemeinen, um sol-
chen Stausituationen auszuweichen? 
a) Auf Ihrem Weg zur Arbeit oder Ausbil-
dung 
b) Auf Einkaufswegen 
c) Auf Freizeitwegen (exkl. Ferien) 
d) Auf Ferienreisen (Inland) 

− Nichts, plane den Stau ein (1) 
− Wahl eines alternativen Weges (2) 
− Wechsel des Verkehrsmittels (3) 
− Früher bzw. später abfahren (4) 
− Wohnort oder Arbeitsort wechseln (5) 
− Staumeldungen vor der Abfahrt verfol-

gen (6) 
− Anderes (7) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 
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9.6  Modul 3 Wie könnte der ÖV für Sie attraktiver ge-
macht werden? 
 
Offen fragen,  Zuordnung durch Interviewer. 

− Mit Verbindungen ohne Umsteigen (1) 
− Mit mehr Verbindungen pro Stunde / 

Taktverdichtung (2) 
− Mit schnelleren Verbindungen (3) 
− Mit höherem Komfort (z.B. mit genü-

gend Sitzplätzen, Internetanschluss 
etc.) (4) 

− Mit besseren Gepäcktransportmöglich-
keiten (5) 

− Mit tieferen Preisen (6) 
− Mit höherem Sicherheitsgefühl (7) 
− Mit mehr oder besseren Dienstleistun-

gen in den Bahnhöfen (8) 
− Mit guter und sicherer Zugänglichkeit 

zu Fuss (9) 
− Mit guter und sicherer Zugänglichkeit 

mit dem Velo (10) 
− Mit Transportmöglichkeiten für Velos 

(11) 
− Weiss nicht (-98) 
− Keine Antwort (-99) 
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